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Liebe Leser!
Als ich am Frühen Morgen des 21 .12.2012 mit weichen Knien die örtt iche TraFik betrat, ein
heiseres ,,Guten Morgen!" stotterte und unsicher und nervös mich umbtickend zum Verkaufspult
wankte, erinnerte ich mich zwangstäuFig an eine Frappant ähnliche Situation, an meinen ersten
und heimtichen KauF eines Packerl Tschick, wei[ auch diesma[ - wie vor gut 30 Jahren - durch
ptötztich erhöhten Blutdruck und ein sich anbahnendes Herzrasen unzählige SchweißtropFen auf
St i rn und Nasenftügelstanden und sich meine Hände unangenehm katt  und Feucht anFühlten.

Warum diese zwar nicht aggressive, aber doch bemerkbare Panikattacke meinerseits?
Das ist mit einem Satz erktärt:
fch kauFte miran jenem 21.12.122um ersten Ma[ in meinem Leben eine Kronenzeitung.

Warum dieser Panikkauf eines mitunter aggressiven, aber doch bemerkenswerten KleinFormats?
Das ist mit einem Wort erklärt:Maya.

Nein, gemeint ist da nicht die Maya Haderlap, die mit ihrem (tesenswerten) Buch ,,Enge! des
Vergessent' (lngeborg Bachmann-Preis!) in unserem Lesezentrum vertreten ist, sondern das Volk
der Maya, das vergessen hatte, einen neuen Kalender in Stein zu meißetn, worauF die Menschheit
1000 Jahre später den Untergang der Wett für den 21 .12.2012 beFürchtete.

Aber aber,  sagt man da als gebi tdeter und denkender Mensch.
Aber Abergtaube is,  mei ja,  a Hadertump.
, ,Cibt  es uns dann am22.12. al le nicht  mehr? Und am 23.12. schon gar nicht? O Gott ,  am24.12.
kein Stat t  zu f inden, geschweige denn eine i rd ische Herberge . . . "  Bevor mich die Angst einen
ganzen Tag tähmt, kaufe ich mir jene Zeitung, die die größte LesergemeinschaFt hat (und somit
ein gewisses Gefüht von Sicherheit vermittett), ein Btatt, das ,,besser informiert",- und gerade an
so einem Apokalypse-Tag geht es mir um zuvertässtiche Informationen:

--+[Wenn in der Kronenzeitung die Wetterprognose für die nächsten Tage Fehtt und statt der Seite
I mit den Horoskopen Tipps für die Bestückung eines Übertebenspaketes gedruckt sind, dann
Iweiß ich Bescheid . . .  ,  so mein Gedanke.

Mein ,,AuF Wiedersehen!?", nachdem ich hastig die Zeitung im Schulrucksack versteckt hatte,
klang verständlicherweise nicht ganz überzeugend, musste ich doch schon wenige Augenblicke
später meinen ZweiFet, ob es ein Leben nach dem 21.12.12 gibt, bestätigt Finden. Bereits auF
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Eh ktar, der Termin Für den WM-Start ist ja nach dem Untergang der Wett. Ohne Berg kein
Skirennen, und ohne Skirennen keine österreichischen Erfolge.
Noch mutmiger wurde mir
beim ersten Durchbtä ttern.
Absolut kein Zeichen für einen
lebensFrohen Blick in die ZukunFt
geben Bitder von (prominenten)
Geistern aus der Vergangenheit : 1l /r- - . . , f i r  
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Cusenbauer,  Ambros, Fendr ich,  Gottschalk,  . . . 'is 
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Hatten viel Spaß miteinander: Hunziker & Gotuchalk
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längeren Asien-Reise (mit seiner
Ina Nadine?) aufgebrochen. Doch
nicht ohne vorhe.r,die Entschuldi-
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Wahnsinn!  Selbst  Thomas Cot tschatk
s ieht  s ich am Ende und

zieht  e in  persönl iches Resümee:
, ,Wir  hat ten v ie I  Spaß mi te inander '1  vor

d ieser  verdammten Prop hezei  ung
-^ der  Maya.  (Mei ja ,

viete hTtten spiß mit Frau
Hunziker  gehabt . )

Schade  um a t tes  . . .
Wenn Cott, der Schatk,

je tz t  d ie  Wet t  e inFach
ausknipst  . . .  Jetz l ,  da s ich

Ambros und Fendr ich
(zwei singende Elektr iker)

,,wieder [ ieb" haben.
So etwas kann e inen schon

auf  d ie  Patme br ingen,
wie z .B.  den Peter

aus dem Mühlv ier te [ ,  der  nun
auch sein Abschieds-  und

We lta bschtussko nze rt
geben muss.

Aus.
Abruptes

Ende.
Kein [angsames und

würdiges At tern
is t  uns beschieden.

Jeder masochist isch verantag te
Egozentriker kan n tedig t ich
, ,per  Mauskt ick"  se in (Foto-)

Cesicht  um 30 Jahre ä l ter
aussehen [assen,  nachdem

sein aktuet tes Bi td
geschossen worden is t .

Ins At tgeschossen
hat  man noch schne[ [

zweiSate[ [ i ten,
d ie mi t  Außer i rd ischen

te lekommuniz ieren so[ [en.

Fel ix  Baumgartner  wi rd
nach der  Montage d ieser

Satet l i ten gtauben,
wieder  zurück auF d ie Erde
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rWeihnachten oder
Weltuntergang? Auf
jeden Fall gibt der iun-
ge Mühlviertler ..Beda
mit Palme.. frreute.
Freitag, noch einen
Liederabend in der Lo-
cal-Bühne Freistadt:
Mundart-Songs mit
Gitarrenbegleitung.
O Begnn:22 Uhr; Eintittfrei
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spr ingen zu können,
wird aber  ungeFi tml
ins Leere fatten, weil

der  b laue Planet  e in fach
ausgeknipst  is t .
, ,Dancing Stars"

abgesagt !  Angesagt
ist der Untergang-

und zwar mi t  S icherhei t ,
is t  doch auch schon der
Starkolumnist  Jeann6e

auf  , ,Ur taub" .
( lns ider  wissen at lerd ings,
dass er  auf  dem Weg nach
Bugarach is t ,  jener  k le inen
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Mexico Ci ty .  -  Heute geht  d ie  W
wohl es keinen wissenschaftlichen
hält sich das
gute
wurden
sich über

In Guatemalau
- ras werden Millionen von 'Der

süd französischen Ortscha FL,
wo am 21.12.12 Außer i rd ische

tanden und ohne [anges Tetekommuniz ieren
ein ige Exemptare der  Spezies

Mensch ret ten werden.
Jeann6e is t  Adabei ,  und

wenn er  weggebeamt is t ,
wi rd das Ctücksbarometer  e ines

toteranten und anständigen Menschen
nich l  to taI  nach unten rasseln,

a lso n icht  absolut
den Tiets ls tand erre ichen,

aber  gte ich posi t ive St immung. . .  ?
Meine posi t ive Einste l tung sp iet te

sich (ÖFB-Nationa ILeam-schicksa t!)
höchstens im Mi t te tFetd ab,

je  [änger  ich in  der  Kronenzei tung btät ter le .

Die Kathar ina aus Wien
sieht  ja  auch n icht  a t tes so ros ig:

lhre Vorsteltung von der (bibtischen)
Arbei t  im AnEesicht  des Schweißes.

, ,Wie immer."  Kein Trost ,  ne in,  e in  Quantum
Pessimismus steht  uns zu,  wei l  wahrschein l ich

nicht  a l le  , , immer so brav"  wie d ie
Astrid Petri tz aus Linz gewesen sind.

Die Mayas haben gut  [achen.
Ein Untergang-Cerücht

in  d ie  Wet t  setzen,  s ich gr insend
und Hände re ibend zurück lehnen

und gucken:  SpaßFaktor  in
Late inamer ika!  Mi t  dem Late in am Ende

sind wi r  Betrof tene.
Das GeFüht :  Ab in  den Bunker ,

Farn i l ie  und Freunde mi tnehrnen und . . .  ja ,
e ine Leselampe!

und so, l iebe LeSer, schnürre ich
a [s gewisse n ha fter u n d vera n lwortu n gsbewusster

M i ta rbe i ler des Lesez entr ums fech i la
bereits am trühen N.achmittag des 21 .12.12

ein UbertebensBUCHoaket.
Diese Sam mtung [esenswerter Bücher

erstel l le der Buchhändter unseres Vertrauens
MichaeI Neudorter (die.buchhandlung, Vöcktabruck)

und veröFtent l ichte s ie  in  se iner
vo rwe i h-na ch tliche n Ausse nd u n g,,Leseze ic he n" .

E in ige empFehtenswerte T i te l  Fügte ich
unten noch dazu.

(Das Über tebensBUCHpaket  g ib t  es
ats Beilage dieser fechilalNFO.)
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_. ääär, bTsisterin g-er Karren
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P9 Am späten Nachmitlag setzte sich bei mir
der  pos i t ive und f rohe ZukunFtsbt ick durch:

ln  der  Kronenzei tung entdeckte ich
das Horoskop und die Wettervorhersage -

ersteltt  FÜr 6 (=5sghs!) Tage.
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35m4r Am Abend
machte ich mir  e inen , ,schönen Abend"

und las mir  [au l  ( ! )  aus e inem ideaten Buch vor :
,,Der Untergeher" von Thomas Bernhard. Croßartig!
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Am 5A 22.12.12 (the day atter) Freute ich mich, dass ich am Leben war. lch dachte an das große
Bitd, das über dem Enttehntisch unseres Lesezentrums hängt, und das Thomas Bernhard in
einem (besonnenen!) Moment der Zufriedenheit und des Gtücks zeigt.
Genau so wie er lag ich in der Hängematte und schtoss die Augen, um mir einige statistische
Auswertungen unseres Bibtiothekscomputers zu Gemüte zu führen. Seit esfechilo gibt, haben
wir rund doppett so viete Entlehnungen! Für das Vöcklataler Lesezentrum war es ein arbeits-
intensives, aber interessantes und ungtaublich erFotgreiches Jahr.
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Mitte Februar nahm das neue
Lesezentrum seinen Betr ieb auF.

Thomas Bernhards,,Der Untergeher" ist gelesen,
der Untergang am 21.12.12 ist ausgebtieben.

örrxuncszerren:Dl  14 -  18  Uh r
FR 9  -  12  Uhr  und  14  -  18 :30  Uhr
SA  9 -11  Uh r
SO 8:45 -  11:15 Uhr

Noch eine Zaht, die der Bibtiothekscomputer ausgespuckt hat, und die man sich auF der Zunge
zergehen lassen sott:
lm Jahr 2012 zähtte man über 1300 Neuerwerbungen, pro Tag sind das beinahe 4 neue Medien
(=Bücher, ZeitschriFten, Hörbücher, DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele).
Dass Sie ein derart großes und aktuetles Angebot vortinden, ist nur möglich, weil uns Firmen aus
dem Vöcktatal unter die Arme greiFen. Auch die privaten Buchsponsoren werden immer mehr.
DANKE!

Wir machen gerne weiter -
und zwar am

www. bibtioweb.a t/voecklamarkt

A propos Interneh Wenn mögtich geben Sie bitte lhre Mait-Adresse bekannl. Wir können Sie
dadurch besser inFormieren - über das EintreFFen lhres reservierten Buches

- über die Fättigkeit der Rückgabe eines Buches
- ü ber eine interessa nte Litera tur-Vera nsta ltu ng (des Lesezen tru ms)

Aut jeden Fa[[ wird lhre Mail-Box attes andere als zugemü[t von uns.

Zum Schluss möchte ich noch einmal (s.o.!) auF das Bild zurückkommen, das über dem
Lesezentrum-Enttehntisch hängt. DarauF wird Thomas Bernhard zit iert, -

(nicht nur) Für das Thema dieser Ausgabe der fechilt lNFO überaus passend:

Sie können auch via Internet recherchieren, wetche Medien
zurVerFügung stehen:

Herztich!
Robert Tempt

,,Einmal am Tog freut man sich,
doss man om Leben ist

und noch nicht tot.
Dos ist ein unwahrscheinliches Kapita[."
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Von Michaet Neudorfer (die.buchhandlung, Vöcktabruck) zusammengestetlt (Lesezeichenvom Dez. 2012\:

Vea Kaiser: ,,Blasmusikpop". Witzig, klug, charmant - ein Lieblingsbuch!

Mark Watson: ,,Überlebensgroß". Die tragikomische Geschichte einer ganz gewöhnlichen Familie.
Außergewöhnlich erzählt.

Anne-Gine Goemans: ,,Gleitflug". Dieser Roman i9 so wunderbar genial und vielschichtig, daß wir
Euch das unbedingt persönlich erzählen müssen.

Christoph Ransmayr: ,,Atlas eines ängstlichen Mannes". Ein Meisterwerk, das man am besten
portionsweise genießen sollte. Jeder Abschnin isl ein literarisches Gustostück.

John Lanchester: ,Kapital". Anhand der Bewohner einer Londoner Straße erfahren wir, was die
große Krise für den Einzelnen bedeutet. Ein großartiges Zeitpanorarna.

Joanne K. Rowling: ,,Ein plötzlicher Todesfall". Zu Unrecht gescholten. Kein Harry Potter für
Erwachsen e, sondern ei n packender Gesel lschaft sroman. Lesenswert!

Martin Walser: .Das dreizehnte Kapitel". Die wohl bemerkenswerteste Beziehungsgeschichte der
Saison. Wunderbare Sprache, ein Buch, das bleiben wird.

Martin Suter: ,,Die Zeit die Zeit". Unwahrscheinliche Geschichte so eindringlich erzählt, daß man sie
für möglich hält. Suter kann das!

Herbert Rosendorfer: ,,Die Kaktusfrau". Das leider letzte Buch eines Lieblingsautors, der uns damit
nach seinem Tod noch vergnügliche Stunden bereitet.

John Green: ,,Das Schicksal ist ein mieser Verräter". Eigentlich ein Jugendbuch über das Sterben

Roger Willemsen: ,,Momentum". So weise, so hellsichtig, so tiefgründig und doch so leichtfüßig
erzählt! Willemsen i9 einer der klügsten Menschen unserer Zeit.

Larlrrence Norfolk: ,,Das Festmahl des John Saturnall". Der beste historische Roman der Saison!

Carol Birch: ,,Der Atem der Welt'. Der beste hislorische Roman der Salson - ex aequo!

Michael Frayn: ,,Willkommen auf Skios". Eine abenaitzige, typisch britische Verurechslungskomtldie
und zugleich eine brillante Satire auf den Wissenschaftsbetrieb.

Rachef Joyce: ,,Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Fry". Seelenbalsam in Buchform.
Anrührend, bewegend, einfach schön!

Vom Sachbuchtisch: simon winchester: ,Atlantik. Biographie eines ozeans.,.
Tarek Leitner: ,,Mut zur Schönheit".
Science Busters:,,Gedan kenlesen du rch Schneckenstreicheln,..
Cf ub of Rome: ,2052. Bericht über die Lage der Welf,.
Jean Ziegler: ,,Wir lassen sie verhungem".

tm Fotgenden noch ein paar Bücher, die im,,ÜberlebensBUCHpakefebenfatls nicht Fehten dürfen:

Ascanio Celestini,,Schwarzes Schaf"
Zoran Feric ,,Das Atter kam am 23. Juni um 11 Uh/'

Evetio Rovero ,,Gute Dienste"
Timur Vermes ,,Er ist wieder da"

Lily Brett ,,Lola Bensky"
Jan-Phitipp Sendker,,Das Herzenhören" und,,Herzenstimmen"

Rainer Nikowitz,,Volksfest"
Anita Augustin ,,Der Zwerg reinigt den Kitte['

Tilman Rammstedt ,,Die Abenteuer meines ehematigen BankberaterC'
David Mitchelt ,,Die tausend Herbste des Jacob De Zoef'

Ach. die vieten lesenswerten Bücher, die hier im .,Überlebens EUGHpaket'nicht mehr Ptatz haben, die al les sprengen würden .. .


